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Viertes gerontopsychiatrisches Symposium 
Zum Stand der Gerontopsychiatrie im Kontext einer entwickelten ambulanten 
Versorgungsstruktur in Niedersachsen 
 

Mittwoch, den 16. November 2011 
Von 10:00 bis 16:00 Uhr 
Im Anschluss Festakt zur Eröffnung der Gerhard-Holler-Akademie, InnoHealthCare 
Im Leibnizhaus, Holzmarkt 5, 30159 Hannover  
 

Veranstalter:  CARITAS FORUM DEMENZ 

Landesfachbeirat Psychiatrie Niedersachsen 

 

Moderation:   Brigitte Harnau, Marianne Miemietz-Schmolke, Wolfram Beins,  

 

Anmeldung/ Kontakt: CARITAS FORUM DEMENZ,  

30169 Hannover, Leibnizufer 13-15 

   Tel: 0511/ 126 00 10 19 

   ForumDemenz@caritas-hannover.de,  

www.caritasforumdemenz.de 
 

 
Programm: 
 
9:30 Uhr Empfang mit Kaffee und Tee 
 

 

10:00 Uhr Begrüßung und Einführung                                                                   
 Wolfram Beins, Landesfachbeirat Psychiatrie Niedersachsen, 

Brigitte Harnau, Landesfachbeirat Psychiatrie Niedersachsen, 

       CARITAS FORUM DEMENZ 

 

10:10 Uhr Stand der gerontopsychiatrischen Versorgung aus Sicht des  
Niedersächsischen Ministeriums für Soziales, Frauen, Familie, Gesundheit 
und Integration 
Dr. Helmut Kersting, Psychiatriereferat, angefragt 

 

10:30 Uhr „FIDEM“, ein Projekt zum Einbezug von Hausärzten in die 
Demenzversorgung 

 Inge Bartholomäus, Kompetenzzentrum Südostniedersachsen  
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11:00 Uhr Gesundheitsregionen in Niedersachsen und die Bedeutung für den 

gerontopsychiatrischen Bereich 
Britta Richter, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für 

Sozialmedizin Niedersachsen e. V.  

11:20 Uhr Zusammenwirken von Zukunftswerkstatt und Gesundheitsregion am 
Beispiel des Sozialpsychiatrischen Verbundes Emsland 

 Johanna Sievering, Fachärztin für Psychiatrie, Landkreis Emsland 

 

11:40 Uhr Vereinbarkeit von Pflege und Beruf im demographischen Wandel 
Birgit Wolff, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin 

Niedersachsen e. V.  

12:00 Uhr Mittagspause                                                         
                                     

13:00 Uhr Bedeutung der Geriatrie für die Versorgung Demenzkranker, Schnittstelle 
Geriatrie/ Gerontopsychiatrie, Praxis gelungener Kooperation in Uelzen 
 Dr. Ulrike Heesemann, Chefärztin Abtlg. Neurologie, Klinikum Uelzen  

  
13:20 Uhr  Kooperation zwischen Sozialpsychiatrischem Dienst und Altenhilfe am 

Beispiel des Sozialpsychiatrischen Verbundes Verden 
  Ulrike Genee, Monika Warnken, Landkreis Verden  

13:40 Uhr  Menschen mit Demenz im Krankenhaus, mit Vorführung Lehrfilm  
 Birgit Wolff, Landesvereinigung für Gesundheit und Akademie für Sozialmedizin 

Niedersachsen e. V.   

14:15 Uhr Diskussionsblock, Empfehlungen zur Umsetzung vor Ort 
 Moderation: Wolfram Beins                                               

                                                                                               

14:45 Uhr Kaffeepause 
 
15:00 Uhr Kooperation mit der Leuphana Universität Lüneburg im Rahmen der 

Ambulanten Psychiatrischen Pflege/ Integrierten Versorgung 
 Christian Koch, Leuphana Universität    

 
   Basiskonzept Ambulante Psychiatrische Pflege 
   Brigitte Harnau, CARITAS FORUM DEMENZ   

 

Ergebnisse der Delphiestudie zur Bezugspflege in der APP 
Jeanett  Radisch, Leuphana Universität   

 

 

15:30 Uhr Festvortrag: „Macht Altern Sinn?  Eine Herausforderung für den Einzelnen 
und die Gesellschaft“ 

 Prof. Dr. med. Eberhard Höfer, Hildesheim 

 
16:00 Uhr  Ende der offiziellen Veranstaltung 
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16:00 Uhr Eröffnung Gerhard - Holler - Akademie  
  „Weiterbildung in der ambulanten psychiatrischen Pflege“  InnoHealthCare 

 
- Würdigung des Lebenswerkes von Gerhard Holler 

Winfried Reichwaldt  

Rene Beneke, Christian Koch 

 

- Aufgabenspektrum der Gerhard -  Holler -  Akademie 

Frauke Trombach, Gabriele Stachura, Leitung der Akademie 

 

- Wünsche aus dem Plenum an die Akademie 

 

  Moderation: Winfried Reichwaldt, Facharzt für  Neurologie und Psychiatrie, Berlin 

 

  
Kleiner Empfang 
 
 

17:30 Uhr  Ende der Veranstaltung 
 
 

 
 
 
 
 
 

Das Symposium wird als Fortbildungsveranstaltung von der Ärztekammer Niedersachsen 
mit 6 Fortbildungspunkten anerkannt. 

 
 


